
PATTENSEN. Die Zahl der Feld-
hamster in Deutschland nimmt
immer weiter ab. In Niedersach-
sen sind die streng geschützten
Tiere nur noch in wenigen Bör-
delandschaften anzutreffen. In
Pattensen gibt es eine stabile
Population. Aber wieso eigent-
lich?
Auf einer Ackerfläche zwi-

schenKoldingenundPattensen-
Mitte haben die Geologen Sven

Ingeln sowie Flächen vor der
Grundschule Rathausstraße in
Alt-Laatzen und an der Grund-
schule Rethen. Geeignet seien
auch der neue Kreisel an der
Würzburger Straße/Ecke Mer-
genthalerstraße und das kleine
Geschäftszentrum am Wehr-
busch.
Je nach Flächengröße können

an manchen Standorten ledig-
lich zwei bis drei, an anderen
deutlich mehr Bügel aufgestellt
werden. Jedoch setzt die Stadt
aus Kostengründen darauf, das
Material dafür nicht selbst zu er-
werben, sondern auf ein Förder-
programmder RegionHannover
zu setzen: DerenMobilnetzwerk
stelle den Kommunen jährlich
1000 solcheBügel kostenfrei zur
Verfügung. Der Rat folgte dem
Vorschlag. Allerdings hat das
Netzwerk das „1000-Bügel-Pro-
gramm“ nach Auskunft der
Stadtverwaltung derzeit ausge-
setzt. „Nach einer Wiederauf-
nahme wird sich die Stadt aktiv
umdie Beschaffung zusätzlicher
Anlehnbügel bemühen“, kün-
digt die Verwaltung an. Vorge-
sehen sei dann die Anschaffung
mindestens 60 weiterer Bügel.
Bis dahin können nur noch

Restbestände installiert werden.
Derzeit hat der Betriebshof nach
eigenenAngaben 13Anlehnbü-
gel auf Lager. Sie sollen zeitnah
an der Grundschule Rethen auf-
gestellt werden und das dortige
Angebot ergänzen, kündigt die
Stadt an.

Evertsbusch und Uwe Hammer-
schmidt vom Landesamt für
Bergbau, Energie und Geologie
(LBEG) jetzt erklärt, warum die
Pattenser Böden für Feldhams-
ter so attraktiv sind. Nina Lipecki
von der AG Feldhamsterschutz
Niedersachsen, die die Veran-
staltung initiiert hatte, infor-
mierte zudem über die aktuelle
Gefährdungslage des Feldhams-
ters undMaßnahmen zu seinem
Schutz.
Hier die wichtigsten Fragen

und Antworten im Überblick:

Warum fühlen sich
Feldhamster in Pattensen
so wohl?
„Die für den Hamster geeig-

netenBöden sindmeist lehmige
oder lösshaltige Böden mit lo-
ckerer Struktur, die eine gute
Grabfähigkeit und Bodenstabi-
lität bieten“, erläuterte Ham-
merschmidt vomLandesamt für
Bergbau, Energie und Geologie
(LBEG). „Der Hamster hat kei-
nen Bock, im Ton zu graben.“
In den Lössböden in Patten-

sen, insbesondere der Para-
braunerde, einem der frucht-
barstenundwertvollstenBöden

Mitteleuropas, finde er hin-
gegen einen seiner letzten
Rückzugsorte. Seine Röhren
stürzten dort nicht so leicht ein.
„Die Hamsterröhren sind im
Lössboden fast so hart wie mit
Bauzement“, sagte Hammer-
schmidt. Außerdem böte der
Pattenser Lössboden Schutz vor
Bodenfrost und eindringendem
Wasser.

Feldhamster gelten oft
als Verhinderer von Bau-
vorhaben. Haben sie auch
positive Auswirkungen
auf ihre Umgebung?
Laut Nina Lipecki sind Feld-

hamster gleich aus mehreren
Gründen für die Natur wichtig.
Vor allemhaben sie vorteilhafte
Auswirkungen auf die Boden-
struktur und -fruchtbarkeit.
„Der Feldhamster lockert den
Boden auf und bringt organi-
schesMaterial in tiefere Schich-
ten ein.“ Er sei ein Indikator für
gut funktionierende Agraröko-
systeme. „Wenn er nicht vor-
handen ist, kann das bedeuten,
dass das Ökosystem aus dem
Gleichgewicht geraten ist.“ Zu-
demhabe er einewissenschaft-

liche Bedeutung als For-
schungsobjekt, um Wechsel-
wirkungen zwischen Landwirt-
schaft, Biodiversität und Klima-
wandel zu verstehen. Und:
„Feldhamster sind total süße
und liebenswerte Tiere. Unse-
rem Planeten würde etwas
Wichtiges verloren gehen,
wenn es sie eines Tages nicht
mehr gäbe.“

Was verhindern Feldhamster
aktuell in Pattensen?
Laut Lipecki gar nichts. „Das

geplante Gewerbegebiet an
der Ruther Straße ist nicht an
den Feldhamstern dort ge-
scheitert“, betont die Hamster-
expertin. „Die Vergrämung der
Tiere aus demGebiet ist erfolg-
reich angelaufen.“ Dann habe
aber eine Fläche für das geplan-
te Baugebiet nicht mehr zur
Verfügung gestanden, da die
Eigentümer die Flächen nicht
verkaufen wollten. Daher sei
das Vorhaben auf Eis gelegt
worden.

Wie sind die Tiere aus dem
Gebiet gelockt worden?
„Wir haben die betreffenden

Flächen für die Hamster unat-
traktiv gemacht und die Flä-
chensüdlichdavonattraktiv, et-
wa durch das Anlegen von
Blühflächen und hochstehen-
des Getreide“, erläuterte Lipe-
cki. „Das hat gut geklappt und
wird bereits bei vielen Baupro-
jekten so umgesetzt, die auf
Flächen geplant sind, auf
denen Feldhamster leben.“ Die
Tiere seien keine Verhinderer
von Bauvorhaben, betont die
Expertin. Sie könnten grund-

sätzlich auf andere Flächen ge-
lockt werden.

Gibt es noch geeignete
Flächen für Feldhamster?
Laut Lipecki sind die gesam-

ten Böden in Pattensen für die
Besiedlung mit Feldhamstern
geeignet. Zwischen Pattensen,
Jeinsen, Ruthe und Schliekum
gebe es einen „Hamster-Hot-
spot“. Dabei sei die Hamster-
Dichte jedoch von Feld zu Feld
verschieden. Wichtig sei es,
dass auch die Landwirte mit-
spielten und die Hamster unter-
stützten. Eine Möglichkeit, Ern-
te und Hamsterschutz zu ver-
einbaren, sei die sogenannte
Ährenernte, bei der nur die Äh-
ren des Getreides geerntet wer-
den. „Die Stoppeln bleiben ste-
hen, sodass die Hamster noch
genügend Deckung finden“,
sagte Lipecki.

Ist es geplant, auch in
Pattensen weitere
Feldhamster anzusiedeln?
Laut Lipecki aktuell nicht:

„Der Bestand ist noch groß ge-
nug.“ Sollte er aber zurückge-
hen, was unter Umständen
schon in ein bis zwei Jahren der
Fall sein könnte, wäre auch eine
Hamster-Ansiedlung in Patten-
sen denkbar. Die AG Feldhams-
terschutz Niedersachsen, die in
Koldingen Feldhamster züchtet,
hat bereits zweimal Tiere in Göt-
tingen ausgewildert,wo es noch
eine isolierte, kleine Population
an Tieren gibt. Ihr Ziel: „Eine sta-
bile, überlebensfähige Feld-
hamsterpopulation in Göttin-
gen und in anderen Gebieten zu
erreichen.“

LAATZEN. Wo kann ich mein
Fahrrad sicher abstellen, wenn
ich in Laatzen länger unterwegs
bin? Die Stadt Laatzen will die
Zahl der Bügel, an denen die Rä-
der angeschlossen werden kön-
nen, erhöhen. Auf eine Initiative
von SPD und Grünen hin hat die
Verwaltung jetzt eine Reihe von
Standorten benannt, an denen
Bügel fehlen und entsprechend
Platz ist.
ImvomRatbeschlossenenAn-

trag fordert die Ratsgruppe, die
Zahl der Anlehnbügel deutlich
zuerhöhen–nichtnur ausGrün-
dendesDiebstahlschutzes. „Frei
abgestellte Räder fallen leicht
um und fallen eher dem Vanda-
lismus zumOpfer“, argumentie-
ren SPD und Grüne. Außerdem
sorgten Abstellmöglichkeiten
für eine „gepflegte, urbane Op-
tik“. Gerade an Haltestellen, vor
Schulen und Einkaufsmärkten
fehlten solche Angebote.

PLATZ FÜR
MINDESTENS 53 BÜGEL

Die Stadtverwaltung hat inzwi-
schen eine Reihe möglicher
Standorte ausfindig gemacht,
an denenmindestens 53 zusätz-
sliche Bügel installiert werden
könnten. Dazu zählen die Stadt-
bahn-Haltestellen Birkenstraße,
Eichstraße, Aqualaatzium, Neu-
er Schlag, Steinfeld, Galgen-
bergweg und Thorstraße, die
BushaltestellenSudewiesenstra-
ße in Grasdorf und Hasselweg in
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Wasser ist sein Metier.
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Kommunalpolitik, kindgerecht erklärt.
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Laatzen will mehr
Fahrradbügel aufstellen
Verwaltung hat Standorte ausgewählt, an denen
Platz für Abstellmöglichkeiten wäre

Sind in ganz Deutschland vom Aussterben bedroht: Feldhamster. Foto: Lars Kaletta

Eine
Frage
der
Erde
Geografen
erklären, warum
sich die streng
geschützten
FELDHAMSTER
auf den Feldern in
Pattensen so
wohlfühlen

Zu wenig Platz, um Fahrräder anzuschließen: Die Stadt will weitere
Bügel aufstellen - auch an der Stadtbahn-Haltestelle Eichstraße in
Alt-Laatzen. Foto: Johannes Dorndorf

Die Geografen Uwe
Hammerschmidt
(links) und Sven
Evertsbusch (rechts)
vom Landesamt für
Bergbau, Energie
und Geologie (LBEG)
und Nina Lipecki
von der AG Feld-
hamsterschutz
Niedersachsen.
Foto: Stephanie Zerm

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 31.10.25
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

20% vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Neu:
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „HERBST“.

Verkaufsoffener

SONNTAG
12. Oktober 2025 ∙ 12 – 18 Uhr

(Beratung &Verkauf ab 13 Uhr)

FILIALE BADNENNDORF
Weitere Infos unter

www.moebelheinrich.de
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